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HerzLicH WiLLKommen

Liebe Leserinnen und Leser,

ein frohes und gesegnetes neues Jahr wünsche ich Ihnen!
Am Anfang eines neuen Jahres stehen oft viele Wünsche. Sie blicken 
hoffnungsvoll und zuversichtlich in das neue Jahr und stehen für die 
Hoffnungen für unsere Welt. Vieles ist aktuell sehr belastend.
Die Worte der Jahreslosung 2023 können Kraft und Mut geben. Sie 
lautet: „DU BIST EIN GOTT, DER MICH SIEHT.“ Hagar, die Magd 
von Abraham und Sara, nennt Gott so. Sie ist in die Wüste geflohen, 
weil sie leidet und niemand das sieht. Dort kommt Gott zu ihr. Gott 
sieht ihr Leid und spricht sie mit ihrem Namen an. Er nimmt sie wahr 
und schenkt ihr Hoffnung und Mut. Gesehen und wahrgenommen 
zu werden, gehört zu den menschlichen Grundbedürfnissen. Die 
Jahreslosung macht deutlich, dass Gott uns ansieht, so wie wir sind, 
mit allem, was dazu gehört, mit unseren Licht- und Schattenseiten. 
Gott sieht unseren Leib und unsere Seele.
Für das Jahr 2023 wünsche ich Ihnen, dass die Jahreslosung Sie 
trägt und immer wieder stärkt: „DU BIST EIN GOTT, DER MICH 
SIEHT.“

Ihre Denise Völlmer,
Vikarin der Kirchengemeinde Alt-Schmargendorf
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Besuchsdienstkreis sucht Verstärkung
Unser traditionsreicher Besuchsdienstkreis besucht ältere und alte 

Menschen zu ihrem Geburtstag, um ihnen eine Freude zu machen 
und Gespräche anzubieten. Der Kreis trifft sich regelmäßig unter 
der langjährigen und erfahrenen Leitung von Frau Markmann, um 
die Besuche zu verteilen, sich auszutauschen und Erfahrungen mit-
einander zu teilen. In den letzten Monaten sind mehrere Mitglieder 
gesundheitsbedingt ausgeschieden. Nun suchen wir neue Menschen, 
die Zeit und Lust für diese überaus wichtige und erfüllende Aufgabe 
in unserer Gemeinde haben. Bitte melden Sie sich bei Frau Markmann 
unter der Telefonnummer 824 64 74.

Offene Kirche sucht Verstärkung
Das Team „Offene Kirche“ öffnet jeden Samstag von 11 bis 13 Uhr 

die Tür unserer schönen alten Dorfkirche. Besucher/innen können 
kommen, die Kirche besichtigen, Zeit dort verbringen und ein Gebet 
sprechen und auch mit der/dem jeweiligen Kirchenhüter/in sprechen, 
wenn sie möchten. Die Offene Kirche ist überaus beliebt und wird 
sehr gern angenommen, zumal es alle zwei Wochen auch noch eine 
halbe Stunde Orgelmusik während der Offenen Kirche gibt. Haben 
Sie Lust und Zeit mitzumachen? Dann melden Sie sich bitte bei Frau 
Thiel, die das Team „Offene Kirche“ stets verlässlich organisiert, unter 
der Telefonnummer 824 57 22.

ergebnis der GKr-Wahl am 13.11.2022
Wir danken sehr herzlich allen Kandidierenden, die sich zur Wahl 

gestellt haben, sowie allen Helferinnen und Helfern, die die Wahl 
organisiert und durchgeführt haben!

Als Älteste wurden in folgender Reihenfolge gewählt:
Tina Bäcker (125 Stimmen) und
Martin Schulze (125 Stimmen)
Ulrich Remmert (78 Stimmen)

Als Ersatzälteste wurden in folgender Reihenfolge gewählt:
Margitta Fernando (38 Stimmen)
Andrea Mülheims (27 Stimmen)

Die Wahlbeteiligung lag bei 11,85 %
(161 Wahlberechtigte von insgesamt 1.359 haben gewählt).

Wir danken Melanie Grunow, Tobias Schulin und Celina Schultz, 
die nicht erneut kandidiert haben und aus dem Gemeindekirchenrat 
ausgeschieden sind, für ihre Zeit und Kraft, die sie unserer Gemeinde 
durch ihre Mitarbeit im GKR geschenkt haben, und wünschen ihnen 
für ihren weiteren Weg alles Gute und Gottes Segen!

Fusion beschlossen
Der Gemeindekirchenrat hat auf seiner November-Sitzung die lange 

geplante und vorbereitete Fusion mit der Kreuzkirchengemeinde 
zum 1. April 2023 einstimmig beschlossen. Darüber freuen wir uns 
sehr! Und wir freuen uns auf die zukünftige Zusammenarbeit in der 
gemeinsamen Gemeinde „Schmargendorf“!
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Gemeindekirchenratswahl 
Am Sonntag, den 13. November 2022 haben die Mitglieder unserer 

Kirchengemeinde fünf neue Kirchenälteste gewählt. Die Wahlbeteili-
gung lag (fast stabil) bei 9,81 %. 

Das Wahlergebnis:
Als Älteste sind gewählt:
Alexander Nickert  137 Stimmen
Jil-Henrik Rumpeltes  129 Stimmen
Dr. Johannes v. Waldthausen 129 Stimmen
Christa Schliski   108 Stimmen
Axel Noll   107 Stimmen

Als Ersatzälteste sind gewählt:
Dr. Corinna Salander   99 Stimmen
Heike Pfaff     77 Stimmen
Dorothea Stallmeyer-Tümis  61 Stimmen

Im Gottesdienst am 2. Advent haben wir die gewählten Ältesten in 
ihr Amt eingeführt. 

In der konstituierenden Sitzung des Gemeindekirchenrats wird nicht 
nur der Vorsitz bestimmt, sondern auch geklärt, ob die Ersatzältesten 
- wie in den vergangenen Jahren -  stellvertretende Älteste sein sollen 
und somit auch ein stellvertretendes Stimmrecht erhalten.

Sollte dies der Fall sein, werden unsere stellvertretenden Ältesten im 
Gottesdienst am 15. Januar in ihr Amt eingeführt.

Ausgeschieden aus dem GKR sind Dr. Anja Burchardt, Eckart 
Schwemmer und Jan-Ole Simon. Im Namen der Grunewaldgemeinde 
haben wir ihnen für ihr Engagement im Leitungsgremium unserer 
Kirchengemeinde herzlich gedankt und sie von ihren Pflichten ent-
bunden. 

Bereits vor drei Jahren gewählt sind weiter im Gemeindekirchenrat 
dabei: Moritz Heine, Martin Keil, Christine Kipke, Ulrich Krüger und 
Anna Lancelle. 

Wir stehen als Evangelische Kirche in Deutschland vor großen Her-
ausforderungen, die auch in Grunewald spürbar sind. Der Gemein-
dekirchenrat wird sich weiter diesen Herausforderungen stellen und 
von seiner Arbeit berichten. 

energie sparen - wir machen mit!
Gottesdienste jetzt in der Kapelle

Auch wir wollen dazu beitragen, in diesem Winter sparsamer mit 
Energie umzugehen, und natürlich müssen wir die Heizkosten im 
Rahmen halten. 

Bis zum Jahreswechsel haben wir noch die Kirche genutzt. Dabei 
hatten wir die Raumtemperaturen im Vergleich zu vorhergehenden 
Heizperioden um zwei Grad gesenkt. Da hieß es also, einen etwas 
dickeren Pullover anzuziehen. Für alle, die sich zusätzlich wärmen 
wollten, lagen nun Decken in der Kirche bereit. So ließ es sich gut 
aushalten, und wir konnten die Gottesdienste und Konzerte zu Advent 
und Weihnachten in unserer Grunewaldkirche genießen. 

neuiGKeiten AuS GruneWALd
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Grunewald

Glauben und Leben gehören zu-
sammen. Aber wie oft erleben

wir den Abstand zwischen der Fei-
erlichkeit eines sonntäglichen Gottes-
dienstes oder der stillen Andacht
beim Bibellesen und dem Leben im
Alltag, im Beruf, in der Familie auf
der anderen Seite? Die Passionszeit
gibt jedes Jahr neu Anlass zum Nach-
denken, wohin wir uns in unserem
Leben orientieren wollen. Wie schaf-

Einige Zeit ist schon vergangen,
aber dies ist die erste Ausgabe

von Himmel und Erde nach unserem
Grunewalder Weihnachtsmarkt. Al-
len Beteiligten, die zum Gelingen des
31. Grunewalder Weihnachtsmark-
tes beigetragen haben, noch einmal
ein riesiges Dankeschön! Viele haben
geschleppt, geschraubt, gekocht, ge-
standen, gefroren, gebacken, abge-
waschen ... Doch die gute Stimmung
und die vielen Besucher gaben allen
Mitwirkenden das gute Gefühl eines
gelungenen Festes.

Kaum zu glauben, was alles im
Vorfeld des Weihnachtsmarktes or-
ganisiert und besprochen werden
muss. Und am Samstag vor dem ers-
ten Advent werden Verkehrsschilder
geschleppt, Buden zusammenge-
schraubt, Kabel verlegt und natür-
lich Würstchen, Wein und vieles
mehr eingekauft. Der Adventssonn-
tag mit Auf- und Abbau ist für alle
Beteiligten dann der schönste, aber
auch der längste Tag. Beim Abbau
sind es nur noch wenige, das sollte
verbessert werden.

Der Erlös, der für die Gemeinde be-
stimmt ist, beträgt über 5.000 Euro.
Die größten Summen wurde vom
Glühweinstand und vom Grill ein-
genommen. Die Tombola hat 958
Euro, das Café 615 Euro, der Bücher-
stand 475 Euro und der weihnachtli-
cher Trödel immerhin 399 Euro Erlös
gebracht. Allen Spendern danken wir
ganz herzlich.

Ganz herzlich möchten wir uns für
die großzügige Unterstützung  vie-

Grunewalder Weihnachtsmarkt

Rückblick, Dank - und auf ein Neues
am 1. Advent 2009

ler Firmen und Einrichtungen bedan-
ken, von denen an dieser Stelle leider
nur wenige –stellvertretend für alle
anderen! -  benannt werden können:
Fa. Bleck & Söhne Hoch- und Tiefbau
GmbH & Co. KG,  Mediabureau Di
Stefano, Ristorante La Cascina,
Elisabeth-Seidel-Haus, Alba, Bünger
u.v.a.m….

Auch die vielen Kuchenspenden
und Sachspenden ermöglichten erst
das Café und die Tombola. An alle
Bekannten und Unbekannten auch
hierfür ein herzliches Dankeschön!

Trotz allem: Wir benötigen für den
nächsten Weihnachtsmarkt drin-
gend zusätzliche Hilfe! Wenn auch
Sie für den nächsten Weihnachts-
markt eine der vielfältigen Aufgaben
unterstützen wollen, melden Sie sich
bitte bei Heide Wecke per E-Mail:
h.wecke@grunewaldgemeinde.de
oder im Gemeindebüro. Die Planun-
gen für den nächsten Weihnachts-
markt beginnen schon wieder in Kür-
ze. Heike Kröger

Liebe Gemeinde-
interessierte!

Der Gemeindekirchenrat hat in
seiner Dezembersitzung ent-

schieden, Ihnen, liebe Gemeinde-
glieder und unseren Gästen drei sehr
unterschiedliche Kandidaten bzw.
Kandidatin für das Pfarramt vorzu-
stellen. Sie werden dies getrennt im
Gottesdienst und in einer Konfir-
mandenstunde sowie gemeinsam in
der Gemeindeversammlung am 15.
März tun. Bereitwillig werden die
Bewerber und die Bewerberin alle
Fragen beantworten, über ihre bis-
herigen Tätigkeiten berichten und
vielleicht auch einiges Persönliches
preis geben.

Die Termine dafür entnehmen Sie
bitte der folgenden Seite. Die Namen
dürfen wir auf diesem Weg nicht mit-
teilen, sind aber gern bereit, bei Nach-
fragen nähere Auskünfte zu geben.

In unserer GKR Sitzung am 31.
März werden wir dann entscheiden,
wer zukünftig die Gemeinde theolo-
gisch begleiten wird.

Bis dahin freuen wir uns, Sie zu
Angeboten begrüßen zu können, die

wir ins Leben ge-
rufen haben bzw.
rufen werden.

Herzlichst,
 Ihre Petra Kiefer

Der „Abendsegen“ – Innehalten mitten in unserem Alltag
fen wir es, mitten in der Hektik dich-
ter Termine innezuhalten, uns zu be-
sinnen und einen Moment der Stille
zu erleben? Dafür ist der „Abend-
segen“ ein neues Angebot, das aus
der Mitte unserer Gemeinde kommt:
Andachten und Gottesdienste in der
Woche, in denen es Raum für Stille,
Texte, Lieder, Betrachtung, Begeg-
nung und Gebete gibt – und einen Se-
gen. Der „Abendsegen“ in der Passi-

on beginnt am Aschermittwoch und
kommt dann jeden Donnerstag um
19 Uhr. Gestaltet wird der „Abend-
segen“ von Menschen aus allen Grup-
pen unserer Gemeinde und auch aus
dem Kirchenkreis, gemeinsam vorbe-
reitet von Haupt- und Ehrenamtli-
chen, und er lädt alle zur Teilnahme
und Mitgestaltung ein.

Nicolas Schönfeld
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Um gut, warm und trotzdem sparsam durch die besonders kalten 
Wintermonate zu kommen, gehen wir nun noch einen Schritt weiter:

Von Januar bis März ziehen wir mit den Gottesdiensten aus der 
Kirche in unsere kleine, schnuckelige Kapelle. Das wird wieder einmal 
neu und anders als gewohnt. Aber wir sind zuversichtlich: Die Kapelle 
hat sich ja als Gottesdienstort schon auf vielerlei Weise bewährt. 

Es ist der einzige Raum im Kirchgebäude, der im 2. Weltkrieg 
nicht zerstört wurde. Seine alte Holzvertäfelung gibt dem Raum 
eine besonders warme Atmosphäre. Ein schönes Klavier steht für die 
musikalische Ausgestaltung unserer Gottesdienste bereit. Probieren 
Sie‘s aus!

Der Zugang zur Kapelle liegt auf der entgegengesetzten Seite des 
Kircheneingangs.

Am Klavier: Dawid statt David
Für den Zeitraum von Januar bis März wird unser Organist David 

Schirmer noch einmal in eine kleine Elternzeit gehen. Dafür alles 
Gute, lieber David! 

In unseren Kapellengottesdiensten bleibt der Klavierhocker aber 
nicht leer. Neben Matthias Schmelmer wird Dawid Ślusarczyk dort 
anzutreffen sein. Wir freuen uns auf sein schönes Spiel! Herzlich 
willkommen, lieber Dawid!

Aschermittwoch – ökumenisch
Am Aschermittwoch, den 22. Februar feiern wir wieder gemeinsam 

mit unseren katholischen Geschwistern von St. Karl Borromäus die 
ökumenische Aschekreuz-Andacht in der Kirche St. Karl Borromäus, 
Delbrückstr. 33. Seit dem Jahr 2019 und Corona zum Trotz beginnen 
wir nun schon zum 5. Mal die Passionszeit in ökumenischem Mitei-
nander. 

Wir lassen uns vom Weg der Liebe inspirieren, den Jesus gegangen 
ist. Wir werden eingeladen, unseren eigenen Weg in den Blick zu 
nehmen und zu hinterfragen. Wir tragen das Leid dieser Welt vor Gott 
und stellen es ins Licht von Kreuz und Auferstehung. 

neue Webseite
Reinschauen, durchklicken, 
NEWSLETTER BESTELLEN!

www.grunewaldgemeinde.de eingeben

oder einfach QR-Code scannen: 

neuiGKeiten AuS GruneWALd
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Kreuzkirchengemeinde

Aktivprogramm

Dienstag, 3. Februar
„Start in die neue Saison“
Unsere heutige Fahrt geht in den

Fläming, wo sich der Ort Wiesenburg
um ein Schloss gruppiert. Vom Dorf
aus hat das Gebäude den Charakter
einer Burg, zur Parkseite hin offen-
bart sich die stolze Schlossfassade.
1161 erstmals erwähnt, haben sich
Teile des Torhauses, des mächtigen
Bergfrieds und der Ringmauer aus
dem 13. Jh. erhalten, ansonsten wur-
de aus der alten, ausgebrannten Burg
im 16.Jh. ein Renaissanceschloss, in
dem sich heute Privatwohnungen
und Arbeitsstätten befinden. Im 48
m hohen Bergfried, der einen schö-
nen Blick auf die Landschaft eröffnet,
sind  die Touristeninformation und
die Heimatstube mit kleinem Muse-
um  untergekommen. Eine Perle ist
der im 19. Jh. entstandene Schloss-
park mit Terrassenbeeten, Teichen
und mehr als 50 verschiedenen
Baumarten. Weiter hinten steht eine
hübsche Feldsteinkirche aus dem
13.Jh. mit bemalter flacher Holzdecke.
In der Schlossschänke „Zur Remise“
erwartet uns ein kalt-warmes
Schlachtebuffet nach „Flämischer
Art“. Zwischen Mittag und Kaffee
besteht die Möglichkeit zu einem
Spaziergang und zum Besuch der
nahen Kirche.

Kosten: 35 Euro
Abfahrt: 10:30, Kreuzkirche

Dienstag, 10. Februar
Wir besuchen das Kunstforum der

Berliner Volksbank. Dort werden wir
die Ausstellung „HAP Grieshaber
100 - Zeitgeschehen und Natur“ be-
suchen. HAP Grieshaber, der in die-

sem Monat 100 Jahre alt würde, gilt
als der bekannteste deutsche Bild-
schneider der Nachkriegszeit.

Diese Schau fokussiert das Werk
des Künstlers zwischen den Polen
der künstlerischen Subversion und
der Feier der Natur. Blätter, mit de-
nen Grieshaber auf das politische
Zeitgeschehen und die ökologische
Fragestellung reagiert, begegnen zeit-
losen Naturschilderungen und my-
thologischen Szenerien.

Kosten: 4 Euro, erm. 3 Euro
Treffpunkt: 10:00, M29 Endhalte-
stelle Roseneck

Mittwoch, 18. Februar
„Märchen aus aller Welt“ - ein

Nachmittag mit Märchen, Musik,
Kaffee und Gesprächen

Treffpunkt: 15:00 in den Gemeinde-
räumen , Hohenzollerndamm 130a

Dienstag, 24. Februar
20 Jahre nach dem Mauerfall besu-

chen wir das DDR-Museum an der
Spreepromenade in Mitte.

Wir finden Alltagskultur eines
vergangenen Staates zum Anfassen,
Fotografien, Zeitzeugenberichte, Ob-
jekte, Dokumente und interaktive
Stationen  zur Arbeit und Freizeit,
Bildung, Politik und Mobilität.

Kosten: 5,50 Euro, erm. 3,50 Euro
Treffpunkt: 10:00, Bus 249 Elster-
platz

Alle, die noch Lust und Zeit haben,
ein weiteres, sehr interessantes Mu-
seum zu besuchen, können noch mit-
gehen zum Pariser Platz. Dort befin-
det sich das Museum „The
Kennedys“, in dem sich eine Samm-

lung von Fotografien,
offiziellen Dokumen-
ten und privaten Pa-
pieren von der
Jahrhundertwende
bis in die 1960er Jahre
befindet.

Kosten: 7 Euro, erm.
3,50 Euro

Dienstag, 10. März
Unser heutiger Tagesausflug führt

uns nach Halle an der Saale.
Die Entdeckungsreise durch die

1200-jährige „Kulturhauptstadt
Sachsen-Anhalts“ führt  u.a. über
den Hallmarkt als eine der Quellen
der Stadtgeschichte. Wo einst die
Salzwirker das „weiße Gold“ her-
stellten, befindet sich heute der
Göbelbrunnen mit Zeitzeugen der
halleschen Geschichte. Der Markt mit
seinen 5 Türmen als Wahrzeichen
der Stadt beherbergt u.a. die Markt-
kirche „Unser lieben Frauen“, einst
auch Wirkstätte Martin Luthers und
Georg Friedrich Händels. Am Markt
steht sein Denkmal und in der
Marienkirche sehen Sie die „Königin
der Instrumente“, auf der er einst das
Orgelspiel erlernte. In der Markt-
kirche ist die originale Totenmaske
Luthers zu sehen. Der Rundgang
führt weiter zum „Alten Markt“ mit
dem Eselsbrunnen, vorbei am Beatles
Museum hin zur spätgotischen
Moritzkirche.

Der berühmteste deutsch-
amerikanische Bauhausmeister
Lyonel Feininger hat zwischen 1929
und 1931 elf große Halle-Gemälde
und 29 Grafiken geschaffen. Er zeigte
sie mit seinen Blicken auf die
Marienkirche, den Dom, den Roten
Turm, mit Blicken in die alte Stadt-
landschaft.

Nach der Stadtführung essen wir
zu Mittag. Am Nachmittag besuchen
wir das Landesmuseum für Vorge-
schichte in Halle. Dort wird seit Mai
2008 die „Himmelsscheibe von
Nebra“ gezeigt. Die Himmelsscheibe
ist eine Bronzeplatte aus der Bron-
zezeit mit Applikationen aus Gold,
die offenbar astronomische Phäno-
mene und Symbole religiöser
Themenkreise darstellt. Sie gilt als
die weltweit älteste konkrete
Himmelsdarstellung und als einer
der wichtigsten archäologischen
Funde aus dieser Epoche.

Kosten: 45 Euro
Abfahrt: 8:30, Kreuzkirche

Fusion mit alt-schmargendorf am 1.april 2023
Als die Kreuzkirche am 2. Advent 2029 eingeweiht wurde, gab es 

über einige Jahrzehnte in Schmargendorf eine Gemeinde mit zwei 
Kirchen. Das soll nun ab dem 1. April 2023 wieder so werden und 
die Gemeinde wird Evangelische Kirchengemeinde Schmargendorf 
heißen. So haben es die Gemeindekirchenräte Alt-Schmargendorf und 
Kreuz im November 2022 beschlossen. 

Gottesdienste wird es in beiden Kirchen weiterhin geben. Wir sind 
gespannt, was die Zukunft bringen wird, und freuen uns, das kirchliche 
Angebot in Schmargendorf wieder gemeinsam zu gestalten. 

GKr-Wahl
Wir danken allen, die an der Gemeindekirchenratswahl teilge-

nommen haben, und allen, die sich zur Wahl gestellt haben. Am 4. 
Dezember 2022 wurden im Gottesdienst die folgenden Ältesten in ihr 
Amt eingeführt: 

Elke Bröcker-Claßen
Susanne Gramberg
Ralf Hannemann und 
Ursula von Schenck

Am 8. Januar 2023 um 18:00 Uhr werden die Ersatzältesten einge-
führt. Dies sind: 

Michael Bremm
Henner Kollenberg 
Katharina Lambsdorff und 
Dietrich von Seggern

Anschließend laden wir zum Neujahrsempfang ein.

Großes Gremium mit einem leitungsteam
Ab April 2023 werden die Gemeindekirchenräte der Kreuzkirche 

und von Alt-Schmargendorf zusammengelegt. Es wird für drei Jahre 
ein großes Gremium geben mit einem Leitungsteam und einem neuen 
gewählten Vorsitz.

Abendgottesdienste
Bitte beachten Sie, dass wir einmal im Monat einen Abendgottesdienst 

feiern, der anstelle des 11:00 Uhr-Gottesdienstes stattfinden wird.
Herzliche Einladung!

Neuer Konfirmandenkurs ab Februar 2023
Wir laden herzlich zum Informationsabend am 12. Januar um 18:00 

Uhr in den Großen Saal der Kreuzkirche ein. Die Konfirmandenzeit in 
Schmargendorf beinhaltet ein wöchentliches Treffen, eine große Fahrt 
nach Südtirol im Herbst und die Mitgestaltung von Gottesdiensten. 

Die Konfirmation ist für Mai 2024 geplant. Bei Fragen können Sie 
Pfr. Dr. Groß auch direkt kontaktieren.

neuiGKeiten AuS Kreuz
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Lindenkirchengemeinde

Pfarrdienst

Pfrn. Bettina Schwietering-Evers
Johannisberger Str. 15, 14197
Berlin,  82 79 22 32
schwietering-
evers@lindenkirche.de
Pfr. Holger Dannenmann
Johannisberger Str. 14a, 14197
Berlin,  82 79 22 31
dannenmann@lindenkirche.de

Gemeindebüro

Christiane Zwank (Küsterin)
Johannisberger Str. 15a, 14197
Berlin
buero@lindenkirche.de

 827 92 20,  82 79 22 41
Di 11-13 u. 17-19, Mi 9-13, Fr 9-13

Kindertagesstätte

Brigitte Kelling (Leiterin)
 82 79 22 38

kita@lindenkirche.de,
www.kitalindenkirche.de

Kinder und Familien

Gisela Richter  82 79 22 39
kinder@lindenkirche.de
Familienbildungsstätte (FBS)

 853 53 52

Junge Gemeinde

Phillip Balt  825 70 85,
balt@lindenkirche.de

Erwachsene / Sozialdienst

Ariane Vinolo  82 79 22 33
erwachsene@lindenkirche.de
Sprechzeiten: Fr 9:00-10:30

Kontakte

Gemeindekirchenrat

Martin Bilden ................... 822 41 12
Pfr. Holger Dannenmann (S,W) .....
......................................... 82 79 22 31
Ariane Feldhaus ............... 821 13 13
Silvia Funk (V) ............... 79 70 40 80
Wolfgang Herter .............. 822 65 12
Sebastian Kubsch (E) .......................
................ kubsch@uni-potsdam.de
Christiane Rieger .......... 21 75 51 59
Dr. Florian Sachs (E) ......... 821 37 82
Pfrn. Bettina Schwietering-Evers ..
......................................... 82 79 22 32
Carsten Schulz (E) ............................
................... schulz.carsten@web.de
Dr. Andrea Uber ............ 82 40 76 50
Gerhard Wruck ................ 822 67 87
V = Vorsitzende, S = Stellvertretender Vorsitzender,
E = Ersatzälteste/r, W = geschäftsführender Pfarrer

Gemeindejugendrat

Christian Kopf
Juliane Lorasch
Annkatrin Schneider

eMail an den GJR-Vorstand:
gjr@lindenkirche.de
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Menschen in der
Lindengemeinde

Neues Leben

Siehe, ich habe dir geboten, dass du
getrost und unverzagt seist. (Josua 1, 9a)

Getauft wurde:

Jakob Wiegard

Vollendetes Leben

Meine Zeit steht in deinen Händen.
(Psalm 31, 16)

Kirchlich bestattet wurden:

Helga Kibbas ........................ 73 Jahre
Thomas Frick ........................ 67 Jahre
Klara Beimert ....................... 87 Jahre
Katharina Schwodenk ........ 84 Jahre
Auguste Jacob ....................... 80 Jahre
Hildegard Krause ................. 92 Jahre
Ursula Büscher .................... 79 Jahre
Herbert Gerhardt ................ 67 Jahre
Helene Lahayne .................... 95 Jahre
Charlotte Hillman ............... 91 Jahre
Margarete Cultus ................. 94 Jahre
Gert Damaschke ................... 70 Jahre
Jürgen Petukat ...................... 64 Jahre
Gerda Gellert ........................ 83 Jahre
Renate König ........................ 84 Jahre
Anneliese Köckeritz ............. 79 Jahre
Ingeborg Hoffenreich ........... 86 Jahre

Für die Lindenkirchengemeinde ...
Empfänger: KVA Berlin Mitte-West
Konto-Nr.: 48 80 200 000
Bank Berliner Bank
Bankleitzahl: 100 200 00
Zweck: Lindenkirche (ggf.

Arbeitsbereich
angeben!)

Eine Spendenbescheinigung bitte
einfach unter  827 92 20 anfordern.

Für unsere Kita ...
Verein der Freunde der Kindertages-
stätte der Lindenkirchengemeinde
Berlin-Wilmersdorf e.V.
Konto-Nr.: 15 66 97 50 13
Bank: KD-Bank Duisburg
Bankleitzahl: 350 601 90
Zweck: Freunde der Kita

(ggf. Zweck)

FördermöglichkeitenneuiGKeiten AuS Linde

GKr-Wahl
Am Sonntag, den 13. November, wählten die Mitglieder unserer 

Kirchengemeinde vier neue Kirchenälteste und drei Ersatzälteste für 
das Leitungsgremium der Kirchengemeinde, den Gemeindekirchenrat 
(GKR). Ausgeschieden sind Martin Bilden und Christoper Eschricht, 
denen wir sehr für ihre Arbeit danken!

Als Älteste wurden gewählt:
Christian Muth   (156 Stimmen)
Marion Oelschläger  (151 Stimmen)
Carsten Schulz   (131 Stimmen)
Thorsten Knappe   (124 Stimmen)

Als Ersatzälteste wurden gewählt:
Gabriele Wruck   (108 Stimmen)
Angela Blecke     (64 Stimmen)
Dr. Florian Sachs     (63 Stimmen)

Auf der konstituierenden Sitzung im Dezember wurde Silvia Funk 
zur Vorsitzenden gewählt. Außerdem beschloss das Gremium, die 
Ersatzältesten am 6. Januar in ihr Amt einzuführen. So werden sie 
beratend an den Sitzungen teilnehmen und können sofort vertreten, 
wenn ein Mitglied abwesend ist. 

Außerdem hat das Gremium alle Gruppen und Kreise beauftragt, 
eine/n Kandidaten/in für den Gemeindebeirat zu benennen. Dieses 
Gremium tagt mindestens zweimal im Jahr gemeinsam mit dem GKR 
und berät diesen. So ist die direkte Verbindung zu den Gemeindegrup-
pen gewährleistet. 

Mittagstisch & Begegnung
Die Pinel gGmbH bietet jeden Montag zwischen 12:00 und 15:00 

Uhr Suppe und frisch gebackene Waffeln in unserem Foyer an, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Im Anschluss daran können Sie 
gerne noch im Gemeindehaus verweilen, sich treffen, Kaffee trinken. 
Der neu gestaltete Raum lädt Sie dazu herzlich ein. 

Heizung in der Kirche
Die Kirche ist kalt, aber Kissen und Decken wärmen uns. Im vergan-

genen Jahr konnte kein weihnachtliches Konzert in Linde stattfinden, 
Altarraum und Empore sind noch zu kalt. Inzwischen konnten wir 
aber Heizleuchter bestellen, die Anfang des Jahres geliefert und an-
gebracht werden. So können wir auch diese Bereiche von oben mit 
Wärme versorgen.

Handarbeitsrunde Nadel & Faden
Einmal im Monat trifft sich samstags von 11 bis 16 Uhr Nadel & 

Faden zum Stricken, 
Häkeln, Basteln, Plau-
dern ... (Termine auf 
Seite 20). Material und 
Anregungen gibt es vor 
Ort oder Sie bringen Ihr 
eigenes Projekt mit.
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5. Januar   donnerstag

19:00
Kapelle der 
Grunewaldkirche

Vorabend Epiphanias, 
Abendmahlsgottesdienst

Pfrn. i.R. Friedewald

2. Januar Montag

18:00
Lindenkirche

Abendgebet Pfr. Krüger 

6. Januar epiphanias

18:00
Dorfkirche

Wochenausklang mit 
Gott

Pfrn. Basse,
Org. Meßtorff

18:00
Lindenkirche

Abendmahlsgottesdienst, 
anschl. Neujahrsempfang

Pfrn. Schwietering-
Evers, Pfr. Krüger, 
Org. Ślusarczyk

8. Januar  1. sonntag nach epiphanias

9:30
Dorfkirche

Gottesdienst Pfr. Krüger, 
Org. Meßtorff

10:00
Lindenkirche

Abendmahlsgottesdienst Pfrn. Schwietering-
Evers, 
Org. Ślusarczyk

11:30
Kapelle der
Grunewaldkirche

Gottesdienst Pfrn. Schwietering-
Evers, 
Org. Ślusarczyk

11:30
Gemeindehaus 
Grunewald

Gottesdienst für Kleine 
und Große

Bischof Dr. Felmberg
und Team

18:00
Kreuzkirche

Abendgottesdienst mit 
Einführung der Ersatzäl-
testen und Neujahrs-
empfang

Pfr. Dr. Groß, 
Org. Meßtorff

18:00
Kapelle der
Grunewaldkirche

Taizé-Gottesdienst Pfr. i.R. Dr. Krügerke

GotteSdienSte und AndAcHten

1. Januar   Neujahr
17:00
Luisenkirche
Gierkeplatz 
10585 Berlin

Gemeinsamer 
Gottesdienst des Kirchen-
kreises Charlottenburg-
Wilmersdorf

9. Januar  Montag

18:00
Lindenkirche

Abendgebet Vik. Gürtler
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GotteSdienSte und AndAcHten

13. Januar Freitag

18:00
Dorfkirche

Wochenausklang mit 
Gott

Pfrn. Basse, 
Org. Meßtorff

19. Januar donnerstag

19:00
Kapelle der 
Grunewaldkirche

„Erzählungen, Märchen 
und das Evangelium“

Lektorin Meyer

15. Januar   2. sonntag nach epiphanias

9:30
Dorfkirche

Gottesdienst Pfrn. Basse, 
Org. Meßtorff

10:00
Lindenkirche

Gottesdienst Vik. Gürtler, 
Org. Ślusarczyk

11:00
Dorfkirche

Kindergottesdienst Pfrn. Basse, 
Org. Schmidt

11:00
Kreuzkirche

Gottesdienst Pfrn. Dannenmann,
Org. Meßtorff

11:30
Kapelle der
Grunewaldkirche

Gottesdienst 
mit Einführung der
Ersatzältesten

Pfr. Michalek
Org. Ślusarczyk

12. Januar donnerstag

19:00
Kapelle der 
Grunewaldkirche

Betrachtendes Gebet zu 
Jeremia 14 i.A. - Wasser 
zum Leben

Pfr. Michalek

16. Januar Montag

18:00
Lindenkirche

Abendgebet Pfr. Krüger 

20. Januar Freitag

18:00
Dorfkirche

Wochenausklang mit 
Gott, „Bibel und Medi-
tation“

Pfrn. Basse, 
Org. Meßtorff

19:00
Dorfkirche

Jugendandacht Pfrn. Basse 
und Team

22. Januar   3. sonntag nach epiphanias

9:30
Dorfkirche

Abendmahlsgottesdienst Vik. Völlmer, 
Org. Schmidt

10:00
Lindenkirche

Gottesdienst Pfr. Krüger, 
Org. Ślusarczyk

11:00
Kreuzkirche

Gottesdienst Diak. Fritsch, 
Org. Choki
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GotteSdienSte und AndAcHten

22. Januar   3. sonntag nach epiphanias

11:30
Kapelle der 
Grunewaldkirche

Gottesdienst Pfr. Krüger, 
Org. Ślusarczyk

11:30
Gemeindehaus 
Grunewald

Gottesdienst für Kleine 
und Große

Bischof Dr. Felmberg
und Team

26. Januar  donnerstag

19:00
Kapelle der 
Grunewaldkirche

Apostel Paulus Diak. i.R. Dziubany 

27. Januar Freitag

18:00
Dorfkirche

Wochenausklang mit 
Gott, „Bibel und Medi-
tation“

Pfrn. Basse,
Org. Schmidt

19:00
Kreuzkirche

Licht und Klang – Abend-
meditation

Pfr. Dr. Groß, 
B. Reidenbach (Musik)

23. Januar Montag

18:00
Lindenkirche

Abendgebet Pfr. Krüger

2. Februar   donnerstag

19:00
Kapelle der
Grunewaldkirche

Lichtmess Präd. Schönfeld

29. Januar  Letzter Sonntag nach Epiphanias
9:30
Dorfkirche

Gottesdienst Pfrn. Basse, 
Org. Schmidt

10:00
Lindenkirche

Gottesdienst Pfr. Michalek, 
Kantor Schmelmer

11:00
Dorfkirche

Kindergottesdienst Pfrn. Basse, 
Org. Schmidt

11:00
Kreuzkirche

„Kreuz und Quer“ 
Familiengottesdienst

Pfr. Dr. Groß,
Diak. Fritsch,
Org. Choki

11:30
Kapelle der
Grunewaldkirche

Gottesdienst Pfr. Michalek, 
Kantor Schmelmer

30. Januar  Montag

18:00
Lindenkirche

Abendgebet Pfr. Krüger
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GotteSdienSte und AndAcHten

5. Februar      septuagesimä

9:30
Dorfkirche

Gottesdienst Pfr. Krüger, 
Org. Meßtorff 

10:00
Lindenkirche

Abendmahlsgottesdienst Pfrn. Rabe,
Org. Ślusarczyk

11:30
Kapelle Grunewaldkirche

Abendmahlsgottesdienst Pfrn. Rabe,
Org. Ślusarczyk

18:00
Kreuzkirche

Abendgottesdienst Pfr. Dr. Groß, 
Org. Meßtorff

3. Februar    Freitag

18:00
Dorfkirche

Wochenausklang mit 
Gott, „Bibel und Medi-
tation“

Pfrn. Basse, 
Org. Meßtorff

10. Februar    Freitag

18:00
Dorfkirche

Wochenausklang mit 
Gott, „Bibel und Medi-
tation“

Pfrn. Basse,
Org. Meßtorff

6. Februar     Montag

18:00
Lindenkirche

Abendgebet Pfrn. Schwietering-
Evers

9. Februar     donnerstag

19:00
Kapelle Grunewaldkirche

„Erzählungen, Märchen 
und das Evangelium“

Lektorin Meyer

12. Februar      sexagesimä

9:30
Dorfkirche

Abendmahlsgottesdienst Pfrn. Basse, 
Org. Meßtorff

10:00
Lindenkirche

Gottesdienst Vik. Gürtler, 
Kantor Schmelmer

11:00
Dorfkirche

Kindergottesdienst Pfrn. Basse, 
Org. Schmidt

11:00
Kreuzkirche

Gottesdienst Pfr. i.R. Gärtner, 
Org. Meßtorff

11:30
Kapelle der 
Grunewaldkirche

Gottesdienst Vik. Gürtler, 
Kantor Schmelmer

11:30
Gemeindehaus
Grunewaldkirche

Gottesdienst für Kleine 
und Große

Bischof Dr. Felmberg
und Team 

18:00
Kapelle Grunewaldkirche

Taizé-Gottesdienst Pfr. i.R. Dr. Krügerke
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GotteSdienSte und AndAcHten

16. Februar   donnerstag

19:00
Kapelle Grunewaldkirche

Abendmahlsgottesdienst Pfrn. i.R. Friedewald

17. Februar    Freitag

18:00
Dorfkirche

Wochenausklang mit 
Gott

Vik. Völlmer,
Org. Meßtorff

19:00
Dorfkirche

Jugendandacht Pfrn. Basse 
und Team

13. Februar     Montag

18:00
Lindenkirche

Abendgebet Pfrn. Schwietering-
Evers

22. Februar   Aschermittwoch
18:00
St. Karl Borromäus
Delbrückstr. 33

Ökumenische 
Aschekreuz-Andacht
(siehe Seite 5)

Pfr. Michalek, 
P. Maximilian

20. Februar     Montag

18:00
Lindenkirche

Abendgebet Pfr. Krüger

24. Februar Freitag

18:00
Dorfkirche

Wochenausklang mit 
Gott, „Bibel und Medi-
tation“

Pfrn. Basse,
Org. Meßtorff

19:00
Kreuzkirche

Licht und Klang – Abend-
meditation

Pfr. Dr. Groß, 
B. Reidenbach (Musik)

19. Februar   estomihi - Kanzeltausch

9:30
Dorfkirche

Gottesdienst Pfrn. Wüstenhagen,
Org. Schmidt

10:00
Lindenkirche

Gottesdienst  Pfrn. Rohnstock,
Org. Ślusarczyk

11:00
Kreuzkirche

Gottesdienst Pfr. Bismarck, 
Org. Deindörfer

11:30
Kapelle der
Grunewaldkirche

Gottesdienst Pfrn. Joshi, 
Org. Ślusarczyk
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GotteSdienSte und AndAcHten

26. Februar      invokavit

9:30
Dorfkirche

Gottesdienst Vik. Völlmer, 
Org. Meßtorff

10:00
Lindenkirche

Gottesdienst Pfr. Krüger 
Org. Ślusarczyk 

11:00
Dorfkirche

Kindergottesdienst Pfrn. Basse, 
Org. Schmidt

11:00
Kreuzkirche

„Kreuz und Quer“ 
Familiengottesdienst

Pfr. Dr. Groß,
Diak. Fritsch
Org. Meßtorff

11:30
Kapelle der
Grunewaldkirche

Gottesdienst Pfr. Krüger 
Org. Ślusarczyk

11:30
Gemeindehaus
Grunewaldkirche

Gottesdienst für Kleine 
und Große

Bischof Dr. Felmberg
und Team

27. Februar     Montag

18:00
Lindenkirche

Abendgebet Pfrn. Schwietering-
Evers

Offene Kirche
In der Kirche haben Sie die Gelegenheit, eine Kerze zu entzünden und ein 
stilles Gebet zu sprechen.
Alt-Schmargendorf:  Sa 11:00-13:00
Kreuz:    Sa 16:00-18:00
Grunewald:   So 15:00-17:00

saVe tHe date:
sommerreise für erwachsene 60plus nach Bad rothenfelde 

vom 26. Juni bis 10. Juli 2023 -
Motto: Ihr seid das Salz der Erde

In Süd-Niedersachsen im Städtedreieck Bielefeld-Münster-Osnabrück 
liegt das Soleheilbad Bad Rothenfelde. Bekannt ist das Städtchen für 
zwei imposante Gradierwerke: Das Einatmen der frischen Sole tut der 
Nase und den oberen Atemwegen gut. Im Erholungshaus „St. Elisabeth 
am Kurpark“ erleben Sie christliche Gemeinschaft und stärken Körper 
und Geist.
Die Kosten für diese Reise – Transfer im modernen Reisebus, Übernach-
tung, Vollpension plus, ein Ausflug, abwechslungsreiches Programm und 
Reiseleitung – betragen pro Person 1.325 Euro für Unterkunft im Einzel-
zimmer; Zusatzkosten für Diät (gluten-, laktosefrei) 35 Euro, Kurtaxe und 
Trinkgelder ca. 45 bis 55 Euro. Anmeldeschluss 5. Mai 2023
Weitere Informationen erhalten Sie bei Ariane Vinolo (Lindengemeinde)
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VerAnStALtunGen

Freitag, 6. Januar, 15:30
Gemeindehaus Grunewald

„Trolle, Wichtel, Königskinder“ 
– und auch Elfen und Riesen sind liebenswerte Gestalten der 
schwedischen Kunstmärchen. Im Geburtstagskaffee für No-
vember- und dezember-Geborene liest Werner Dziubany. 
Anmeldung unter   83 22 46 63

Sonntag, 8. Januar, 20:00 
im Großen saal

Kammerkonzert 

mit der amerikanischen Geigerin Claire 
Wells und dem spanischen Pianisten Gorka 
Plada Girón mit Musik von Bartók, Beetho-
ven, Fauré und Enescu

8. Januar 
im Großen saal

Neujahrsempfang
 

nach dem Gottesdienst um 18:00 Uhr mit der 
Einführung der Ersatzältesten. 

sonntag, 1. Januar, 15:00 und 18:00
Grunewaldkirche

Neujahrskonzert 
Musikalisches Feuerwerk für streicher und Klavier 

mit Werken aus vier Jahrhunderten 
 

Werke von Strauss, Wolf-Ferrari, Chausson, Piazzolla u.a.
Wolf-Ferrari Ensemble. Niek Van Oosterum, YooSeon Lee, Klavier; Mathis 
Burger, Kontrabass; Uwe Hirth-Schmidt, Lucas Ebert, Cello; Mirjam Beyer, 
Viola; Danilo Ferreira, NN, Lili Thorau, Wolfram Thorau, Violine.
Eintritt frei, Spenden erbeten

Freitag, 6. Januar, 18:00
lindengemeinde

Epiphanias-Gottesdienst und Empfang
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir zu Punsch und Snack ans 
Lagerfeuer auf den Kirchenvorplatz ein.

01.01. - 08.01.
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VerAnStALtunGen

An sechs Freitagabenden von Oktober bis März in der Kapelle der 

Grunewaldkirche  

Freitag, 13. Januar, 20:00
Tolle et Lege – nimm und lies 

“tiefrot“ 

Die Theaterbrigade präsentiert „tiefrot“, einen Roman von Daniel An-
derson. Und gesungen wird auch!

Einlass ab 19:00, Kostenbeitrag 5 Euro

sonntag, 15. Januar, 11:30 
Kapelle der Grunewaldkirche

Einführung 
der stellvertretenden Kirchenältesten

im Gottesdienst

Samstag, 14. Januar, 12:30 – 13:00
Dorfkirche

eine halbe stunde Musik zur entspannung

Eine halbe Stunde Orgelmusik während der  
Offenen Kirche. Orgel: Martin Schmidt
Eintritt frei, Spenden willkommen

„Kiez und Kirche“ - Spaziergänge im „Linden-Kiez“ 

donnerstag, 19. Januar, 10:00 
Lindengemeinde

Wir erkunden gemeinsam den Kiez, entdecken Neues und Bekanntes – 
Gebäude, Kunstwerke, Natur, Spuren jüdischen Lebens… 
Dauer ca. 1 bis 2 Stunden
Von der Laubacher Straße bis zum Bergheimer Platz – Ein Landweg von 
Steglitz nach Wilmersdorf wird Anfang des 20. Jh. bebaut

Anmeldung und Information  827 922 33 (AB)
E-Mail: erwachsene@lindenkirche.de

13.01. - 19.01.
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VerAnStALtunGen

Samstag, 28. Januar, 12:30 – 13:00
Dorfkirche

Kirchenmusikalische Kompositionen 
der europäischen nachbarn

Eine halbe Stunde Orgelmusik während der  
Offenen Kirche. Orgel: Dr. Josef Ober
Eintritt frei, Spenden willkommen

Freitag, 27. Januar, 17:00 
im Großen saal

Kirche und Gesellschaft 

prof. dr. Wolfgang Merkel:
Wie gespalten ist unsere Gesellschaft?
„Neue“ Krisen als Herausforderung der 
Demokratie
Moderation: Prof. Dr. Peter Brandt

donnerstag, 2. Februar, 10:30 
Lindengemeinde

Opern-Treff
Gespräch über die Neuinszenierung der Oper „Simon Boccanegra“

Anmeldung erbeten  827 922 33 (AB)
E-Mail: vinolo@cw-evangelisch.de

27.01. - 05.02.

sonntag, 5. Februar, 18:00
Grunewaldkirche

orgelKlänge - the Cold son 

ein orgelkonzert für eine ungeheizte Kirche

Mit Werken von Antonio Vivaldi und anderen.
David Schirmer spiel an der großen Schuke-Orgel.
Es werden Heißgetränke und warme Decken gereicht.

Eintritt frei, Spenden  sind willkommen!
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VerAnStALtunGen

Sonntag, 5. Februar, 17:00 und 19:00
im Großen saal

Kammerkonzert 

mit dem LIV Quartet: Meisterwerke mal 
anders

Samstag, 11. Februar, 12:30 – 13:00
Dorfkirche

Mozart, Mendelssohn und mehr

Eine halbe Stunde Orgelmusik während 
der Offenen Kirche. Orgel: Martin Schmidt
Eintritt frei, Spenden willkommen

An sechs Freitagabenden von Oktober bis März in der Kapelle der 

Grunewaldkirche  

Freitag, 10. Februar, 20:00
Tolle et Lege – nimm und lies 
Geschichten und Klänge 

Eine Reise durch die Geschichten und Klänge der Welt mit dem Chor 
Damen ohne Namen.
Leitung: Bettina Stäbert

Einlass ab 19:00, Kostenbeitrag 5 Euro

„Kiez und Kirche“ - Spaziergänge im „Linden-Kiez“ 

donnerstag, 9. Februar, 10:00 
Lindengemeinde

Wir erkunden gemeinsam den Kiez, entdecken Neues und Bekanntes – 
Gebäude, Kunstwerke, Natur, Spuren jüdischen Lebens… 
Dauer ca. 1 bis 2 Stunden
Rund um die Schlangenbader Straße 
Die 70er Jahre – Bauen für eine autogerechte Stadt

Anmeldung und Information  827 922 33 (AB)
E-Mail: erwachsene@lindenkirche.de

05.02. - 11.02.
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VerAnStALtunGen

donnerstag, 23. Februar, 10:30 
Lindengemeinde

Opern-Treff
Gespräch über die Oper „Das Wunder der Heliane“ (Wiederaufnahme)

Anmeldung erbeten  827 922 33 (AB)
E-Mail: vinolo@cw-evangelisch.de

Samstag, 25. Februar, 12:30 – 13:00
Dorfkirche

Musik vom Barock bis heute

Eine halbe Stunde Orgelmusik während 
der  Offenen Kirche. Orgel: Martin Schmidt 
Eintritt frei, Spenden willkommen

dienstag, 21. Februar, 16:00
lindengemeinde

Fasching

Pfannkuchen an der Kirchentür

Freitag, 24. Februar, 17:00 
im Großen saal

Kirche und Gesellschaft 

Vortragsabend:
Michael G. Gromotka und SchülerInnen des 
Grauen Klosters. Bewahren durch Wandel: 
Die Umgestaltung von Kirchen als Bauauf-
gabe der Zukunft
Moderation: Prof. Dr. Peter Brandt

17.02. - 25.02.

Freitag, 17. Februar, 17:00 
im Blauen salon der Kreuzkirche

der kleine blaue salon 

  zu “Paula Modersohn-Becker“
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Gruppen

Kinder und Familien

Gruppen

Eltern-Kind-Turnen
(ab 18 Mon.)
Familienbildung

Di 15:00-16:00, 
+ 16:00-17:00  
+ 17:00-18:00

Alt-Schmargendorf**
 863 90 99 18

Spiel- u. Kontaktgruppe 
(ab 8 W.)

Mo, Fr 
9:30-11:30

Kreuz

Spielgruppe (bis 3 Jahre)
über Frau Christmann

Mi 
10:00-11:30

Grunewald
 89 73 33 43

Eltern-Baby-Treff Do 
9:00-10:30

Linde**

Tagesmütter mit ihren 
Tageskindern

Fr 9:00–10:30 + 
10:00-11:00

Linde**

Musikgarten Fr 16:00-17:00 + 
17:00-18:00

Linde**

Gesprächsangebot 
für Tagesmütter

Einmal im Monat  
19:30-21:00

Linde

Jugendliche

Konfirmandenzeit

Konfi-Zeit Mi 
17:30-19:00

Linde

Konfi-Nachmittag
Pfr. Michalek, J. Lang 
und Team

Do  
17:30-19:00

Grunewald

Kreuz und 
Alt-Schmargendorf
Pfr. Dr. Groß

Do 
17:00 

Kreuzkirche,
Großer Saal

Gruppen/Treffs

Sprachcafé 
Blauer Salon

Do
16:00-18:00

Kreuz

Iglu-Abend Do  
19:00-21:00

Grunewald

Konfiteam Mi 
17:00

Linde

Exi-Treff Mi
18:00

Linde

Jugendtreff Mi 
19:00

Linde
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Gruppen

Gesprächskreise

Theologischer Gesprächs-
kreis, Pfrn. Basse

Di 19:00
24.01., 28.02.

Alt-Schmargendorf

Trauercafé
Annett Morgenstern

Mi 15:30
alle 14 Tage

Grunewald
 89 55 50 38

Bibelstunde Mo 
18:30-19:30

Linde

Trauercafé
Pfrn. Schwietering-Evers

Do 16:00-17:30
12.01., 09.02.

Linde
 82 79 22 32

Gruppen und Kreise

Seniorenkreis,
Frau Mennicke

1. Mo im Monat 15:00
02.01., 06.02.

Alt-Schmargendorf
 823 73 09

Geburtstagscafé,
Frau Mennicke

Alle drei Monate, (Anmel-
dung) Mo 15:00, 17.04.23

Alt-Schmargendorf
 823 73 09

Geburtstagskaffee
Diak. i.R. Dziubany

für November- und De-
zember-Geborene, Fr. 
06.01., 15:30 (Anmeldung)

Grunewald 
 83 22 46 63

Woll-Café
Kaminzimmer

Do 16:00
12.01., 09.02.

Kreuz

post-it
Wintergarten

Mo 15:00  
30.01., 27.02.

Kreuz

Seniorenfrühstück
Gruppe A

Mi 10:00 
11.01., 08.02.

Kreuz

Seniorenfrühstück
Gruppe B

Mi 10:00
18.01., 15.02

Kreuz

Mittwochsbuffet Mi 10:00
04.01., 01.02.

Kreuz

Museums-Mittwoch Mi 10:00
25.01., 22.02.

Kreuz

Literarisches und 
Gespräche 
Pfr. Krüger

Mo 16:30-17:30
09.01., 23.01., 06.02., 27.02.

Linde
 69 54 79 27

Opern-Treff
Frau Vinolo

Einmal im Monat 
Do 10:30

Linde
 82 79 22 33

Nadel & Faden, Stricken, 
Häkeln, Nähen, Basteln...
Alles, was mit Nadel und 
Faden so geht
Kristin Schulz

Sa 11:00-16:00
28.01., 25.02..
Gartenzimmer

Linde
 823 45 91

Gratulationsfest Alle drei Monate Linde

erwachsene und senioren
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spielegruppen

Spielekreis,
Frau Mennicke

Mo 15:00
16.01., 20.02. 

Alt-Schmargendorf
 823 73 09

Spielrunde Mi 14:00-16:00
11.01., 25.01., 
08.02., 22.02.

Linde
 82 79 22 33

Gruppen

erwachsene und senioren

Gymnastik/Gesundheit/tanz/Malen

Fitnessgymnastik 
mit Yoga,
Jasmin Weidemann

Do 10:15 + 11:30 + 13:00 Alt-Schmargendorf
 0178 710 18 77

Meditativer Tanz,
Anita Patzschke

Fr 20:00 Alt-Schmargendorf
 0178 628 02 49

Gymnastik
A. Scherer

Mo 9:00-10:00 Grunewald
 01577 295 85 67

Meditation
Pfr. i.R. Dr. Krügerke

Di 17:45 Grunewald
 03322 125 51 66

Yoga
Pfr. i.R. Dr. Krügerke

Di 18:45 Grunewald
 03322 125 51 66

Line Dance
Henriette Beckmann

Mo 
16:30-18:00

Grunewald*
 0172 302 71 00

Tanzkreis Bleib fit - 
Mach mit
Uschi Görtz

Fr 10:00-11:30 Grunewald*
 803 76 45

Danzando
Silvana Belli-Bühler

Fr 12:30-13:30 Grunewald*
 28 04 59 37

Frauengymnastik Di 16:30-17:30 Kreuz

Yoga Do 19:00-20:30 Kreuz

Gymnastik für Frauen
60plus

Mo 10:30-11:30 Linde
 82 79 22 33

Ausgleichende und 
aufbauende Gymnastik

Fr 9:30-10:30 Linde**

Bewegen 
und Wohlfühlen

Fr 11:00-12:00 Linde**

Bleib fit 
durch Bewegung
Frau Pieper

Mi 9:45-10:45
und 11:00-12:00

Linde*
 817 83 79

Meditative und sakrale 
Tänze
Frau Stelling

Fr 18:30-20:00
20.01., 17.02.

Linde
 822 83 30
 89 72 68 44

Standard & Latein 
für Paare
(TSC Grün-Weiß)

Di 18:30 Linde*
 367 98 52

Kreatives Malen
Herr Krummrey

Do 10:00-13:00 Linde
 823 44 01
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Gruppen

Musik

Berliner Kantorei
Matthias Schmelmer

Mo 19:00 Grunewald

Seniorenkantorei
Matthias Schmelmer

Do 10:15 Grunewald

Berliner Motettenchor
Matthias Schmelmer

projektweise Grunewald

Chor Mi 19:30 Kreuzkirche 
Großer Saal

Bläserchor
Rüdiger Meyer

Mi 19:30 Linde
 0332 - 322 17 52 

Gospelchor „Wings of Joy 
e.V.“ Herr Bergler

Do 19:30 Linde*
 404 20 46

Berliner Mädchenchor - 
Chorschule für Mädchen

Mitsinganfragen
berlinermaedchenchor.de

Linde*

erwachsene und senioren

  * Veranstalter ist nicht die Kirchengemeinde
** Veranstalter: Ev. Familienbildung Charlottenburg-Wilmersdorf - Anmeldung unter     
     863 90 99 18 oder E- Mail: fb@cw-evangelisch.de erforderlich  

Besuchsdienste

Besuchsdienstkreis,
Frau Markmann

Letzter Di im Monat
17:00, 31.01., 28.02.

Alt-Schmargendorf
 824 64 74

Tiffany-Gruppe
Frau Lischetti  

Mi 14:00-17:00 Linde
 826 26 31,
 0172 305 11 92

Die Modellflieger
Herr Richter

So 11:00-13:00 Linde
 817 91 45

Nähen macht Spaß Sa 13:00-18:00 Linde**

Mal- und Zeichenkurs
Frau Funk

Sa 11:00-13:00
Atelier 2. OG

Linde
 0174 137 43 05

Turmfalken - Tischtennis 
für Jung & Alt, 
Joan Miro Grundschule

Di 17:00-22:00
Mi 17:00-19:00
Sa 10:00-14:00

Linde
 89 72 68 44

Mittagstisch

Mittagstisch
Café Pinjo

Mo, 12:00-15:00 Linde*
 233 21 69 50
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Getauft wurden:

 

Konfirmiert wurden:

Bestattet wurden:

Seht, welch eine Liebe hat der Vater uns 
gezeigt, dass wir Gottes Kinder heißen 

sollen; und es auch sind. 
(1. Johannes 3,1)

mit Gebet und SeGen
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KontAKt

ev. Kirchengemeinde Alt-Schmargendorf

Gemeindehaus
Kirchstr. 15/16
14199 Berlin 

pfarrdienst
Pfarrerin Valeska Basse
 81 82 69 86
pfarrerin.basse@alt-schmargendorf.de
Sprechzeit nach Vereinbarung

Vikarin Denise Völlmer
 0157 345 10 258
denise.voellmer@gemeinsam.ekbo.de

Vorsitzender Gemeindekirchenrat
Martin Schulze 
 823 78 40

Kindertagesstätte
Robin Norris
 823 14 10,  82 71 91 00
aschma@kitaverband-mw.de

Kirchenmusik
Sachiko Meßtorff
messtorff@alt-schmargendorf.de

Familienbildung
 863 90 99 18
fb@cw-evangelisch.de

ws-evangelisch.de

Kirchenbüro
Dirk Mleczkowski, 
Kerstin Zander
Hohenzollerndamm 130 A
14199 Berlin
Mo 10:00-12:00
Do 16:00-18:00
 83 22 46 63
 83 22 46 69
kirchenbuero@ws-evangelisch.de

spendenkonto
KVA Berlin Mitte-West
IBAN: DE42 1005 0000 0190 6655 05  
BIC: BELADEBEXXX
Zweck: Alt-Schma/(Spendenzweck)
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KontAKt

ev. Kreuzkirchengemeinde

pfarrdienst
Pfarrer Dr. Andreas Groß
 55 22 37 99
gross@kreuzkirche-berlin.de
Diakonin Fanni Fritsch
fritsch@kreuzkirche-berlin.de
Vorsitzende Gemeindekirchenrat
Almuth Beyer 
beyer@kreuzkirche-berlin.de

seniorenarbeit
Diakonin Fanni Fritsch 
 83 22 47 18 oder 0152 53 52 68 81 
fritsch@kreuzkirche-berlin.de
Kindertagesstätte
Angela Ansorge 
Elgersburger Str. 2, 14193 Berlin 
 825 54 34     83 20 06 03 
kreuz@kitaverband-mw.de
Kirchenmusik/Chorleitung
Sachiko Meßtorff
 83 22 47 18
messtorff@kreuzkirche-berlin.de

Veranstaltungstelefon
 83 22 47 18

Gemeindehaus
Hohenzollerndamm 130 A
14199 Berlin

kreuzkirche-berlin.de

Kirchenbüro
Dirk Mleczkowski, 
Kerstin Zander
Hohenzollerndamm 130 A
14199 Berlin
Mo 10:00-12:00
Do 16:00-18:00
 83 22 46 63
 83 22 46 69
kirchenbuero@ws-evangelisch.de

spendenkonto
Kreuzkirchengemeinde
IBAN: DE22 1012 0100 6169 0320 09  
BIC: WELADED1WBBX
Den Verwendungszweck (z.B. Gemeinde-
brief, Kirchenmusik) bestimmen Sie selbst.
Spendenbescheinigung nach Anruf.
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KontAKt

ev. Lindenkirchengemeinde

Gemeindehaus
Johannisberger Str. 15 A
14197 Berlin

Gemeindebüro
Küsterin
Agnieszka Muth
Johannisberger Str. 15A
14197 Berlin
buero@lindenkirche.de
 827 92 20,  82 79 22 41
Sprechzeiten:
Mo, 16:00-19:00 
(nicht in den Schulferien)
Di, 11:00-13:00, Fr 9:00-13:00

pfarrdienst
Pfarrerin Bettina Schwietering-Evers
 82 79 22 32
schwietering-evers@lindenkirche.de
Pfarrer Jens-Uwe Krüger
 82 79 22 31 oder 69 54 79 27
krueger@lindenkirche.de

Vikarin Marie-Luise Gürtler
guertler@lindenkirche.de
Vorsitzende Gemeindekirchenrat
Silvia Funk  0174 137 43 05
Kinder und Familien
Bettina Schwietering-Evers 
 82 79 22 32 
kinder@lindenkirche.de
Kindertagesstätte
Stephanie Peter  82 79 22 38
kita@lindenkirche.de
Familienbildung
 863 90 99 18 fb@cw-evangelisch.de
Jugend- und Konfirmandenarbeit 
Phillip Balt,  863 90 99 01
balt@lindenkirche.de
erwachsene
Ariane Vinolo  82 79 22 33 (AB)
erwachsene@lindenkirche.de

lindenkirche.de

spendenkonto
KVA Berlin Mitte-West
IBAN: DE42 1005 0000 0190 6655 05  
BIC: BELADEBEXXX
Zweck: Linde/(Spendenzweck)
Spendenbescheinigung im Gemeindebüro

Kirchenmusik
Kantor Matthias Schmelmer 
 89 73 33 50
schmelmer@lindenkirche.de
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KontAKt

ev. Grunewaldgemeinde

Gemeindehaus
Furtwänglerstr. 5
14193 Berlin

Kirchenbüro
Dirk Mleczkowski, 
Kerstin Zander
Hohenzollerndamm 130 A
14199 Berlin
Mo 10:00-12:00
Do 16:00-18:00
 83 22 46 63
 83 22 46 69
kirchenbuero@ws-evangelisch.de

Kartentelefon
für Oratorienkonzerte
 89 73 33 53

pfarrdienst
Pfarrer Jochen Michalek 
 89 73 33 44 
j.michalek@grunewaldgemeinde.de 
Diakon i. R. Werner Dziubany
 89 73 33 40
w.dziubany@grunewaldgemeinde.de
Vorsitzender Gemeindekirchenrat
Jil Rumpeltes  21 01 44 05

Vorsitzender Gemeindebeirat 
Dr. Nicolas Schönfeld 
 0179 215 54 27
Junge Gemeinde 
Jeremy Lang  0172 440 26 19
lang@cw-evangelisch.de

Kindertagesstätte 
Nicole Strohschein  
 892 81 02    89 54 03 31     
grunewald@kitaverband-mw.de
 
Miniclub/Vormittagskindergarten 
Anja Christmann 
 89 73 33 43 
a.christmann@grunewaldgemeinde.de

Kirchenmusik
Kantor Matthias Schmelmer 
 89 73 33 50
m.schmelmer@grunewaldgemeinde.de

grunewaldgemeinde.de

spendenkonto
Ev. Grunewaldgemeinde
IBAN: DE28 1001 0010 0379 4041 02  
BIC: PBNKDEFF
mit Angabe des Verwendungswecks
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VorScHAu

Kanzeltausch in Charlottenburg-Wilmersdorf
sonntag, 19. Februar 

Die Pfarrerinnen und Pfarrer aus Charlottenburg-Wilmersdorf 
tauschen einmal im Jahr für den Gottesdienst die Gemeinde. 
In diesem Jahr sind bei uns zu Gast: 

  9:30 alt-schmargendorf 
 Pfrn. Claudia Wüstenhagen 
 (Kirchengemeinde am Hohenzollernplatz)

  10:00 lindenkirche
   Pfrn. Ramona Rohnstock 
   (Epiphaniengemeinde)

  11:00 Kreuzkirche
   Pfr. Paul Bismarck 
   (Vaterunsergemeinde)

  11:30 Grunewaldkirche
   Pfrn. Janine Joshi 
   (Schulpfarrerin)


